
Seinem Leben ein Ende setzen.

Kontrolle ist ihm entglitten

kein Puzzleteil zum andren passt

vom Rest der Welt abgeschnitten

sein wertloses Leben er hasst.

Abblättert dünne Schicht aus Lack

ungeahnte Einsamkeit sie entblößt

hervorkommt menschliches Wrack

Tod keine Angst mehr einflößt.

Er hinterlässt ein Trümmerfeld,

das in Schutt und Asche liegt.

Nichts mehr am Leben ihn hält

Seele Richtung Himmel fliegt.

Er sich sein Leben nimmt

niemand trauert um ihn

so viel hat nicht gestimmt

niemals die Sonne schien.

Er wird nicht wieder aufstehen

hat verloren allen Lebensmut

Tod vor trüben Augen gesehen

in Frieden er für immer ruht.
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